
 
 

Dienstag, 28. April 2026 

Ein Social Day für die Seele mit LIO Consulting 

Wir haben dieses Jahr ganz viel Glück mit vielen engagierten Unternehmen, die 

sich unsere Einrichtung für ihren Social Day aussuchen und damit der 

Gesellschaft etwas zurückgeben möchten. Nach einer erfolgreichen Blumen-

Pflanzaktion Anfang April mit einem anderen Unternehmen hat sich das 

Unternehmen LIO Consulting ein buntes Programm für die Bewohner*innen 

ausgedacht und mitgebracht. 

Unsere Gäste sind schon am Wochenende aus ganz Deutschland angereist, um 

gemeinsam am Hamburger Marathon teilzunehmen – zum Zuschauen, in der 

Staffel, am Halbmarathon, am Marathon und in einem Fall auch alles 

hintereinander. Genau deshalb war ein Gast ganz besonders auf unsere mobile 

Fußpflege neidisch, die zu dem Zeitpunkt im Haus war. So begann das 

Kennenlernen direkt mit viel Lachen und guter Laune.  

 

 

 

 



 
 

Der Kontakt zwischen den 

Mitarbeitenden von LIO und den 

Bewohner*innen war sehr 

ungezwungen und es herrschte 

den gesamten Tag eine 

wertschätzende und fröhliche 

Atmosphäre.  

Die neun jungen Leute haben 

sich im Vorwege in drei Gruppen 

aufgeteilt und jede Gruppe hat 

eine Aktivität vorbereitet, an 

denen die Bewohner*innen 

teilnehmen konnten. Während 

die Gruppe „Backen“ damit 

begann, einen Apfel-

Streuselkuchen vorzubereiten, 

Sang eine andere Gruppe ganz 

kräftig zu dem Klavierspiel von der 

Gruppe „Kreatives“. Die Auswahl der 

Gruppe traf genau in die musikalischen 

Vorlieben der Bewohner*innen, sodass 

die meisten nicht mal die mitgebrachten 

Liedertexte brauchten. Nach dem Singen 

hat die „Kreatives“-Gruppe, passend 

zum Frühling und zum super Wetter, 

Blumen gebastelt und nachdem der 

Apfelkuchen bereit für den Ofen war, 

kam die Gruppe „Spazieren“ zum 

Einsatz. Alle Bewohner*innen und 

Engagierten sind gemeinsam eine große 

Runde durch den Sonnenschein 

gegangen, haben interessante Gespräche geführt und die frisch gewachsenen 

Pflanzen und Blumen bestaunt.  

 

 



 
 

Zurück im Seniorenstift verabschiedeten sich 

die Gäste von den Bewohner*innen, die 

dann zum Mittagessen auf ihre 

Wohnbereiche zurück sind. Die LIO-

Mitarbeitenden haben die Wohneinrichtung 

vor ihrem Mittag noch besichtigt und eine 

Bewohnerin hat eine exklusive Führung 

durch ihre eigenen Kunstwerke gegeben, 

die im Erdgeschoss im Flur hängen. 

Der Kontakt zwischen den Unternehmen 

und unserer Einrichtung wird häufig über 

die Diakonie hergestellt und bedeutet für 

uns, dass wir den Bewohner*innen im 

Bismarck Seniorenstift Begegnungen und 

Veranstaltungen ermöglichen können, die 

ohne das Engagement nicht möglich wären. 

Dafür danken wir Helena Radman, die uns 

miteinander vernetzt. 

 

 

 

Wir bedanken uns herzlich bei 

den netten Menschen von LIO 

Consulting für den Tag, der auf 

jeden Fall in Erinnerung bleibt 

und freuen uns, wenn ein 

Wiedersehen in der Zukunft liegt. 
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